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Grußwort 
 
 
Für mich als Präsidenten der Universität Bam-

berg ist es sehr erfreulich, dass der Neuropsy-

chologie-Tag nunmehr bereits zum siebten Mal 

in acht Jahren an der Otto-Friedrich-Universität 

stattfinden kann. Die Einbettung der Universität 

in das besondere Flair der Stadt, trägt sicherlich 

ihren Anteil an der angenehmen Gestaltung 

dieses wichtigen Beitrags zur wissenschaftlichen 

Fort- und Weiterbildung in einem medizinnahen 

Bereich der Psychologie. Entscheidend ist je-

doch die Verflechtung unserer physiologischen 

Psychologie in der Person Prof. Lautenbachers 

mit dem Gesundheitssystem der Region, die in 

der organisatorischen Unterstützung durch 

Herrn Prof. Peter Rieckmann, dem neuen Chef-

arzt für Neurologie am Klinikum Bamberg, und 

Herrn Dr. Hartwig Kulke von der Fachklinik Her-

zogenaurach, ihren Ausdruck findet. 

Angesichts des Programms, das die Organisato-

ren für Sie zusammengestellt haben, bin ich 

überzeugt, dass Ihnen interessante und auf-

schlussreiche Stunden bevorstehen. Ich wün-

sche dem Neuropsychologie-Tag vollen Erfolg 

und Ihnen einen guten und erkenntnisreichen 

Tag an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg.  

 

 

Prof. Dr. Dr. habil. Godehard Ruppert          



Liebe Interessenten und Besucher     
unseres Neuropsychologie-Tages, 
 
Breit gefächert sind unsere Themen dieses Jahr  

und breit gefächert ist auch unser professioneller 

Hintergrund als Organisatoren. Wir möchten 

Ihnen aus der Perspektive der Neurologie sowie 

der angewandten und forschenden Neuropsy-

chologie Programmangebote machen und dabei 

die Blickwinkel der Klinik mit dem der Universität 

verbinden. Wir starten mit dem Fokus auf eine 

sehr facettenreiche und daher manchmal 

schwierig diagnostisch oder therapeutische 

fassbare Erkrankung, der Multiplen Sklerose 

und enden mit Vorträgen zu Störungen der 

Sprache, die über die Aphasie hinausgehen, und 

zu den oft vernachlässigten Rechenstörungen. 

In der Mitte unseres Programms bieten wir 

schon traditionsgemäß einen kleinen Experten-

gipfel in Form von Lectures an, der Sie über die 

neuesten neuropsychologischen und neurowis-

senschaftlichen Entwicklungen informieren soll.  

 

Wir hoffen sehr, dass Bamberg das Übrige tut 

und Ihnen interessante und angenehme Stun-

den auf unserer Veranstaltung bereitet. 

 
Dr. Hartwig Kulke (Fachklinik Herzogenaurach) 
Prof. Stefan Lautenbacher 
(Universität Bamberg) 
Prof. Peter Rieckmann  
(Neurologie-Sozialstiftung Bamberg)             

Wissenschaftliches Programm am 
Freitag, 09.07.2010  
 

9.00  Begrüßung                                     
Prof. Stefan Lautenbacher  

9.05  Grußworte                                        
Präsident Prof. Godehard Ruppert  

 

Symposium – Neuropsychologie und 
Psychosomatik bei Multipler Sklerose                 
Chair: Prof. Peter Rieckmann  

 9.15  Neuropsychologische Veränderungen 
bei Multipler Sklerose                        
Prof. Uwe Zettl (Rostock) 

 9.45 Kognitive Probleme bei MS:              
Brauchen wir Screeningverfahren?   
PD Dr. Michael Haupts (Anholt) 

10.15 Fatigue bei MS- lässt sich die           
Erschöpfbarkeit objektivieren? 
PD Dr. Peter Flachenecker (Quellenhof)  

10.45 Kaffeepause 

 

Plenary 1 und  2                                                
Chair: Prof. Stefan Lautenbacher  

11.15 Das plastische Gehirn  
Prof. Lutz Jänke (Zürich)  

12.15  Evidenzbasierte neuropsychologische 
Diagnostik und Therapie von             
Aufmerksamkeitsstörungen  
Prof. Walter Sturm (Aachen)   

13.15   Mittagspause 

                    

  

Plenary 3                                               
Chair: Dr. Hartwig Kulke   

14.15 Aufgaben und Herausforderungen der 
Neuropsychologie in der Rehabilitation 
von Aphasie  
Prof. Walter Huber (Aachen) 

15.15  Kaffeepause 

 

Symposium – Kognition, Sprache und 
Rechnen- gibt es für Neuropsychologen 
etwas zu entdecken?                              
Chair: Dr. Hartwig Kulke  

15.45 Wortlernen und Wieder(erlernen) von 
Alltagssprache bei Aphasikern  
PD Christian Dobel  (Münster) 

16.15 Kognitive Dysphasien   
Dr. Maria-Dorothea Heidler (Bernau) 

16.45   Akalkulie   
Dr. Frank Domahs (Aachen/Marburg)   

17.15  Veranstaltungsende 

 
 
 
 
 
Mit freundlicher Unterstützung durch die 
 Otto-Friedrich-Universität Bamberg   

Fachklinik
Herzogenaurach


